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tsorgungsfachbetrieb

für Einsammeln, Befördern, Lagern
und Behandeln von Abfällen

Was kommt wo hinein?
Abfall richtig trennen – Wertstoffe sichern.FES Frankfurter Entsorgungs- 

und Service GmbH

Weidenbornstraße 40
60389 Frankfurt am Main

Servicetelefon 0800 2008007-0
Servicetelefax 069 212-31323

services@fes-frankfurt.de
www.fes-frankfurt.de

FES-Servicecenter
Liebfrauenberg 52–54
(Ecke Töngesgasse/Schärfengässchen)
60313 Frankfurt am Main

Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 16.00 Uhr

Standort: auf 
öffentlichen Plätzen

Der blaue 
Altglascontainer.

Das kommt hinein

Saubere Flaschen und Deckelgläser nach den Farben Weiß, 
Grün und Braun getrennt; blaues oder buntes Glas bitte immer 
zum Grünglas geben.

  Glasfl aschen
  Konservengläser

Das kommt nicht hinein

  Flachglas wie Spiegel und Scheiben (Restmüll oder Sperrmüll)
  Trinkgläser und Blumenvasen (Restmüll)
  Porzellan und Keramik (Restmüll)
  Glühbirnen (Restmüll), Energiesparlampen 

 (Schadstoffmobil oder Wertstoffhöfe)
  Stark verschmutzte Gläser (Restmüll)

* Die Kosten für den Sperrmüll sind in Ihrer Abfallgebühr enthalten.

Richtig trennen leicht gemacht.
Zu jedem Haus in Frankfurt gehören 4 Abfallbehälter: 3 Tonnen, deren 
Inhalt als wertvoller Rohstoff zu neuen Produkten weiterverarbeitet wird, 
und die graue Restmülltonne:

  die gelbe Tonne für Verpackungen
  die grüne Tonne für Papier und Pappe
  die braune Tonne für Bioabfälle
  die graue Tonne für den restlichen Abfall: den Restmüll

Darüber hinaus gibt es folgende Entsorgungsangebote:

Altglas
Altglascontainer für Flaschen und Deckelgläser fi nden Sie an 
öffentlichen Plätzen.

Altkleider 
Container für Altkleider und Schuhe fi nden Sie in jedem Stadtteil auf 
öffentlichen Plätzen sowie auf den FES-Wertstoffhöfen.

Schadstoffe 
Abfälle aus oder mit gefährlichen Stoffen wie Farben, Spraydosen, Löse-
mitteln etc. können Sie am FES-Schadstoffmobil abgeben: Alle Standorte 
und Termine fi nden Sie auf www.fes-frankfurt.de oder im FES-Magazin 
OSKAR, das dreimal im Jahr an alle Haushalte verteilt wird.

Sperrmüllabholung
Bis zu 10 m3 holt die FES kostenlos bei Ihnen ab.* Einen Termin erhalten 
Sie am Servicetelefon 0800 2008007-10 oder unter www.fes-frankfurt.de. 
In manchen Wohnsiedlungen wird Sperrmüll automatisch alle 4 Wochen 
abgeholt – die Termine fi nden Sie am schwarzen Brett in Ihrem Haus.

Sperrmüll und Wertstoffe selbst entsorgen
Einen Kofferraum voll (1 m3) an Sperrmüll, Grünschnitt, Altmetall, 
Alt papier, Verpackungen sowie Elektroschrott können Sie auf den 
FES-Wertstoffhöfen abgeben. Mehr Informationen fi nden Sie auf 
www.fes-frankfurt.de sowie im FES-Magazin OSKAR.

Abfallbehälter/Container bestellen
Sollten Ihre Abfalltonnen am Haus auf Dauer nicht ausreichen, können 
Sie als Hausbesitzer weitere/größere bestellen: im Internet auf 
www.fes-frankfurt.de oder per Service-Fax (069 212-32723). Näheres 
über Spezialbehälter für besondere Abfälle (z. B. Baustellenabfälle u. Ä.) 
erfahren Sie unter unserer Servicetelefonnummer 0800 2008007-70.



Standort: am Wohnhaus
Leerung: 14-täglich

Standort: am Wohnhaus
Leerung: wöchentlich

Standort: am Wohnhaus
Leerung: 14-täglich

Standort: am Wohnhaus
Leerung: 14-täglich

Die gelbe 
Verpackungstonne.

Die graue 
Restmülltonne.

Die grüne 
Altpapiertonne.

Die braune 
Biotonne.

Das kommt hinein

Alle Verpackungen mit oder ohne Symbol wie den Grünen Punkt, 
die nicht ausschließlich aus Papier, Pappe oder Glas bestehen. 
Die Verpackungen müssen nicht gespült, aber leer sein.

  Verpackungen aus Kunststoff wie Folien, Becher und Styropor
  Verbundverpackungen aus Materialmix (z. B. Alu + Papier) 

 wie Getränkekartons und Milchtüten
  Verpackungen aus Metall wie Konserven- und Getränkedosen
  Geschäumte Kunststoffe, z. B. Obst- und Gemüseverpackungen

Das kommt nicht hinein

  Verpackungen aus Papier und Pappe (Altpapiertonne)
  Verpackungen aus Glas (Altglascontainer)
  Stark verschmutzte Fast-Food-Verpackungen wie 

 Pizzakartons (Restmüll)

Ist zu viel Restmüll in der gelben Tonne, können die Wertstoffe 
nicht mehr aussortiert und weiterverarbeitet werden.

Das kommt hinein

Alle Abfälle, die aufgrund von Verunreinigung oder Vermischung 
in keine der anderen 3 Tonnen entsorgt werden können (z. B. ver-
schmutzte Lebensmittelverpackungen), sowie

  Hygieneartikel (z. B. Taschentücher, Damenbinden, Wattebäusche)
  Babywindeln
  Staub, Asche, Kehricht
  Zigarettenkippen
  Küchentücher, Spül- und Putzlappen
  Staubsaugerbeutel
  Trinkgläser, Porzellan, Keramik, alle Scherben (auch Spiegel)

Das kommt nicht hinein

  Elektrogeräte/-schrott 
 (Wertstoffhöfe, Großgeräte auch Sperrmüll)

  Batterien (spezielle Sammelbehälter in 
 Supermärkten und öffentlichen Gebäuden)

  Sonderabfall/Schadstoffe wie Farben, Lacke, Sprays etc. 
 (Schadstoffmobil)

Das kommt hinein

In die grüne Altpapiertonne gehören Papier und Pappe – 
ohne Beschichtung und unverschmutzt.

  Pappen und Kartonagen
  Zeitungen, Illustrierte, Kataloge
  Bücher und Hefte

Das kommt nicht hinein

  Stark verschmutztes Papier (Restmüll)
  Beschichtetes Papier (Restmüll)
  Pergament- und Hygienepapiere, Windeln (Restmüll)

Näheres über sichere Aktenvernichtung erfahren Sie unter 
der Servicetelefonnummer 0800 2008007-70.

Das kommt hinein

Alle biologisch abbaubaren Abfälle aus privaten Haushalten. 
Feuchte Bioabfälle wie Salat- oder Obst- und Gemüsereste können 
Sie in Zeitungs- oder Küchenpapier wickeln. So schützen Sie Ihre 
Tonne vor starker Verschmutzung und Geruch.

  Obst- und Gemüseabfälle (auch Zitrusfrüchte, Bananen- 
 und Nussschalen)

  Rohe und gekochte Speise- und Lebensmittelreste
  Kaffee- und Teesatz, Filtertüten, Eierschalen
  Grünschnitt und Laub

Das kommt nicht hinein

  Plastiktüten, Verpackungen aus Kunststoff und Metall 
 (gelbe Verpackungstonne)

  Kehricht und Staubsaugerbeutel (Restmüll)
  Zigarettenkippen (Restmüll)
  Windeln und andere gebrauchte Hygieneartikel (Restmüll)


